
Protokoll des Treffens der Stadtteilgruppe am 18.04.2023 

Anwesend: Margarete Brand, Heike Bräucker, Thomas Cichon, Martin Gerst, Gunhild Krumme, Wolfgang Leste, Heike Neuhaus, Guntram Nies von Colson, 
Andrea Schmeißer, Anke Skupin, Gaby Weck 

TOP:  

1. Sachstände  
– Hinweisschild „Spielende Kinder“ 
- Sicherer Schulweg 
- Kirchplatz 8  
- Fahrradständer 
- Reichshofstraße 
- Wasserstraße 

2.  Stand der STG am 01. Mai 

- Programm/Themen 
- Standpersonal / Auf- und Abbau 
 

3. Verschiedenes 
 

Gesprächsgegenstand Gesprächsergebnis Wer Bis wann 
1.  1.1 Stephan Kötter hat eine E-Mail an den BM geschrieben, um noch einmal auf den Sachverhalt 

hinzuweisen (Umsetzung des Schildes, 2. Schild aufstellen). Auf dessen Hinweis sollte er eine 
weitere Mail an die Stelle für Bürgeranregungen senden und schildern, worin die Problematik 
besteht. Stephan Kötter erhält das Mandat der STG für diese E-Mail. 

1.2 Die Querungshilfe ist vorhanden. Frau Ittermann hat der Verwaltung ein Konzept für den 
sicheren Schulweg übermittelt, in dem ein Leitsystem Bestandteil ist. Herr Frommeyer hat sich 
per E-Mail dazu geäußert. Er findet, dass es ein gutes Konzept ist und fragt, wie die 
Verwaltung die Umsetzung unterstützen kann. Anke Skupin wird sich erkundigen, in welcher 
Form er sich eine Unterstützung vorstelle kann. Die Stadtteilgruppe ist sich einig, dass der 
Weg über die Verwaltungsschiene laufen soll.  

Stephan 
Kötter 
 
 
 
 
 
Anke Skupin 
 
 

 



1.3 Martin Gerst berichtet von der geplanten Beteiligungsveranstaltung für ein „Westhofener 
Wohnzimmer“ (Kirchplatz 8). Bedarfe und Ideen sollen gesammelt werden, die in einen 
Projektbericht einfließen sollen. Die Gruppe hebt die Dringlichkeit hervor, da durch die 
Schließung von Haus Zier ein weiterer Versammlungsort in Westhofen weggefallen ist. 
Vorläufig kommt der Männergesangverein im Musikzimmer unter.  

1.4 Zum Aufstellen von Fahrradständern teilte Frau Freudenberger auf Anfrage mit, dass der 
nächste Fahrradständer vermutlich am Kirchplatz 8 aufgestellt wird. 

1.5 Die Absenkung der Fahrbahn unter der Eisenbahnbrücke ist in Arbeit. 
1.6 Die Arbeiten Wasserstraße sind für die Sommerferien geplant. Die Zustimmung des 

Eigentümers liegt vor und die Ausschreibungen sind raus. 
2.  Der Stand am 1. Mai-Fest wird, wie bereits beim letzten Mal, gestaltet. Es gibt 5 Stellwände 

(Wünsche der Bürger*innen, Kirchplatz 8 -2 Wände, Sicherer Schulweg, Was bisher erreicht wurde) 
Eine Liste für Standdienst sowie Auf- und Abbauhilfe liegt aus. Thomas Cichon weist auch eine 
Doodle Abfrage hin. Zum Bühnenprogramm am ersten Mai steht die Stadtteilgruppe für ein 
Interview bereit (Thomas Cichon, Martin Gerst) 

  

3.  Bolzplatz: Anke Skupin fragt den aktuellen Sachstand ab. 
Stromanschluss Amtswiese: Margaret Brand hat Pläne der Amtswiese mitgebracht in die 
Stomverteiler in der Nähe der Amtswiese eingezeichnet sind. Andrea Schmeißer fragt erneut bei 
den Stadtwerken nach. 
Es wird überlegt, ob eine geänderte Durchfahrtshöhe an der Eisenbahnbrücke auch ein 
Durchfahrtsverbot für die Reichshofstr. nach sich ziehen kann. Hierzu soll Stefan Petruschke nach 
dem Ratsbeschluss zum Durchfahrtverbot befragt werden. 

 
 
 
 
 
  

 

Ende: 19:30 Uhr    
Neuer Termin: 
16.05.2023, 18:30 Uhr 

 
Im Gemeindehaus 

  

    
15.05.2023 
Für das Protokoll 
Andrea Schmeißer 
 


